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JULIAN DILLIER

Angewandte Sprichwörter
(Obwaldner Mundart)

«Morgenstund hat Gold im Mund» -
der Fyrabig heds uf der Hand!

*
«Trau, schau, wem» -

akkurat wie bin ere Regierigserchläärig!

*
«Was der Bauer nicht kennt, das frisst er nicht» —

ehnder nimmd är Gift!

*
«Ehrlich währt am längsten» -

Drum isch mengi Hirat numä ne Churzgschichd!

*
«Lust lehrt pfeifen» -

aber mengä Nachher pfiffd da druif!

*
«Lernt sterben!»

Wieso? - Me chas scho bim erstämal!

*
«Durst ist der beste Kellner» —

Aber numä, wenn är ebbis z drinkä bringd!

macht
frisch

und munter
denn sein Mineralgehalt ist ausgewogen.
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Diesen Umschlag
finden Sie in den nächsten

Tagen in Ihrem Briefkasten.
Er enthält nebst drei schönen Farbaufnahmen
von Hans Rausser, Bern, ein Merkblatt über
Bronchial-Asthma.
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